


„Die Einheit der Vielfalt“ 

 Die Verbandsarbeit begann mit der Gründung des 
Kreisbauernverbandes Pasewalk e.V. am 05.04.1990. 
Herr Harald Röpke aus Löcknitz war der 1. Vorsitzende des 
Kreisbauernverbandes. 

 

 Der Bauernverband Uecker-Randow e.V. ist wichtigster 
Interessenvertreter der Landwirte der Region 

 



„Die Einheit der Vielfalt“ 

 Der Verband ist: 
Betreuungs- und Beratungsstelle der Landwirtschaftlichen 
Sozialversicherung (LSV), 
 

 Projektträger für das deutsch-polnische Regionalzentrum im Agrarbereich,  
 

 Mitinitiator und Träger der Praxisversuche Ökologische Landwirte GmbH 
Plöwen, 
 

 Anerkannter Bildungsträger- Landakademie im Agrarbereich. 
 

 Engagiert sich im Kreistag M-V und nimmt über die Fachausschüsse an 
politischen Entscheidungsprozessen teil, 
 

  
 

 



„Die Einheit der Vielfalt“ 

 Was leistet der Verband? 

 Der Verband sichert eine umfassende Interessenvertretung für die 

Landwirte in: 
  - agrar- und regionalpolitischen Entscheidungen sowie in 
  - Gesetzgebungs- und Planungsverfahren 
 

 Der Verband ist Dienstleister für die Landwirte in: 
  - Beratung und Unterstützung beim Agrarantrag und den AUKM 
  - Beratung und Unterstützung bei Fördermittelunterlagen  

   -  Beratung und Vermittlung von Betriebs- und Haushaltshilfen über 
die Landwirtschaftliche Sozialversicherung 

  - Planung und Durchführung von Bildungsveranstaltungen 

  - Ansprechpartner für alle Belange im Tagesgeschäft der Betriebe 

 



„Die Einheit der Vielfalt“ 

 Unsere Leistungen für unsere Mitglieder im Überblick: 
 

 Pflanzenbau- und Spritzenfahrerschulung mit dem 
Pflanzenschutzdienst des LALLF, 

 Sprachkurse Polnisch/ Englisch für Landwirte, Führerscheine L und T,  
 Mutterkuhmanagementseminar, Ökostammtisch 
 2-tägiges Herbstseminar Betriebswirtschaft in Zinnowitz 
 Infoveranstaltungen, z.B. Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen, 

Greening und Agrarantrag, hier auch Beratung und praktische  
 gemeinsame Feldbesichtigungen und Boniturschulungen 
 jährlich stattfindende Mitgliederversammlung  
 Betriebs- und Haushaltshilfe, BV akkreditierte Beratungsstelle der 

LaWi-Sozialversicherung 
 Jobmessen, Außerschulischer Lernort Landwirtschaft 



„Die Einheit der Vielfalt“ 

 Aktuelle Zahlen und Fakten: 
 167 Mitglieder  

 - davon 144 Landwirtschaftsbetriebe (Haupt- und Nebenerwerb)  

 - 60800 ha Landwirtschaftliche Nutzfläche (7% Fläche Altkreis UER) 

 - 29 Betriebe  mit ca. 11000 ha LN werden ökologisch bewirtschaftet  

 - dazu kommen Fördernde Mitglieder, Einzel- und Ehrenmitglieder 

 

Vorstand:  

 - Vorsitzende Frau Petra Döhler , 10 Vorstandsmitglieder, geschäftsführender  

    Vorstand sowie Revisionskommission  

 

Geschäftsstelle: 

 - drei Vollzeitstellen sowie eine Projektstelle (Deutsch-Polnisches- Regio.Zentr.) ,  

  



 Mit dem BV UER eng verbunden sind: 
 Club junger Landwirte 

 Landseniorengruppe 

 Der Bauernverband Mecklenburg-Vorpommern 

 Der Deutsche Bauernverband 

 Der Landfrauenverband Uecker-Randow e.V.  

 Die Bauernverbände anderer Bundesländer und Schweden 

 Partnerinstitutionen aus Polen (LaWi-Kammer Stettin) 



 Regionalzentrum für Deutsch-Polnische Zusammenarbeit 
 Ist  ein Projekt des BV UER 

 

 Unterstützt durch LaWi-Rentenbank 

 

 Kooperationsplattform für deutsche und polnische Betriebe zu allen Themen 
der LaWi, ländlicher Raum, Dorferneuerung und Agrotourismus 
(Höhepunkte DP-Bauerntage) 

 

 Ziel: grenzüberschreitender Erfahrungsaustausch und Vernetzung 

 

 Angebote: Workshops, Informationsveranstaltungen, Exkursionen und 
Studienfahrten, Praktikanten- und Doktorantenaustausch, Konsultation und 
Recherchen für Betriebe und Institutionen  

 



 Interkultureller außerschulischer Lernort Landwirtschaft 

 
 Neuestes Projekt des BV UER, unterstützt durch die landwirtschaftliche 

Rentenbank, die VR Bank und die Sparkasse 

 

 Vorhaben: Schulklassen (Deutsch/Polnisch) in der Geschäftsstelle des 
BV empfangen und in Theorie und Praxis die regionale Landwirtschaft 
vermitteln 

 

 Zielgruppen: 5. und 9. Klassen aller regionalen/grenznahen Schulen 

 

 Ziel: komplexe Thematik Landwirtschaft vermitteln und 
Praktikanten/Auszubildende gewinnen 
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Mitgliedschaft 

 Wer kann Mitglied werden und wie viel kostet eine Mitgliedschaft? 

 

 Natürliche Personen  
 (60€/Jahr), Rentner u. Studenten (40€/Jahr) 

 Flächenbeitrag, 3,20€/ha Ackerland und 2,90€/ha Grünland 

 Betriebe mit tierischer Veredelung zahlen 1€/GV 

 

 Fördermitglieder  
 60 € für Einzelpersonen pro Jahr 

 300 € für Firmen/Unternehmen pro Jahr 

 

 Ehrenmitglieder  
 Ehrenmitglieder sind von der Beitragspflicht befreit 

 



„Die Einheit der Vielfalt“ 

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit. 


